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X III. Jahrgang. F e b ru a r  1888. Ar. 2.
I n h a l t :  Eine Bitte, Gedicht von Th. Th. TrLkfuglen, Gedicht von I .  S .  B r a n d t ,  

deutsch von Aug. L everkühn .  E w a ld  Z ie m e r :  Ornithologische Beobachtungen: 7. OMinLAo 
eoelestis, k'ren^el. A. G b r in g :  äestruetor (mit Abbildung). P a u l  W e ß n e r :
Phänologische Beobachtungen aus der Umgebung von Jena. Ad. W a l t e r :  Zum Aufsatze: Stören 
Meisen die Nester anderer Vögel? Baurath Pie tsch : Aus einem Briefe an K. Th. Liebe betreffend 
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Eine Bitte.
M a r iä  Lichtmeß w a r es schon;
D e r  Schneesturm  heulte, wie zum H ohn. 
A uf all d as  Wünschen, Hoffen, F lehen, 
W a r  sein E rw idern  eis'ges W ehen.
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D e s  Lichts Anwachsen w ar zu messen 
V on T a g  zu T a g , doch schien vergessen 
D er W ärm e S t r a h l  vom S on nenb all.
F ast eingehüllt in  Schneekrystall 
Zusam m enschauert dort der Wicht,
D em  es an Speise längst gebricht:
E in  hungernd K indlein und daneben 
E in  V öglein, d as ja  auch w ill leben.
V om  K inde w ills  ein K rüm lein  B ro t,
Komm, komm und still der Leiden N o th ;
Vielleicht daß  an gestilltem H arm e 
F ra u  S o n n e  endlich auch erwärme.
Und wenn dein Herz ans hohle W angen 
G ezaubert hat der Rose P ran g en ,
Vielleicht daß  einm al über Nacht 
V om  Sonnenkuß  auch R os' erwacht.
D a n n  singen all die kleinen Wichte 
Z um  D ank im w arm en S onnenlich te;
D u  aber füh lst: wo Lieb' au f Erden,
D a  m uß es endlich F rü h lin g  w erden!

Pehritzsch. _ _ _ _ _ _ _ _ _  T h . T h .

Träkfuglen.
D u  lille F ug l, a lt hid D u  kommer, 
Hvi blev D u  ej, hvor Rosen g ro r?  
H vi flygted D u  fra  S y d e n s  S om m er, 
H vad vil D u  her i kolde N o rd ?

H ver B lom sten slummer under M ulde, 
H vert B lad  i S v ö b e ts  trange S kju l, 
O g N ordenvindens barske Kulde 
E nd binder T ungen  paa  hver F ug l.

Ak! elsked D u  de dunkle Lunde, 
Snedäkte B a n g  og frosne Eng,
A t D u  ej länger hvile künde 
P a a  S y d e n s  blöde B lom sterseng?
Ak! elsked saa D u  D anm arks S tra n d e  
O g Bölgedansen om dets Kyst,

Der Zugvogel.
/ W aru m  zum N ord, dem sonnenlosen,
I O  V öglein, kamst so früh  D u  schon?
 ̂ W arum  hast D u  so bald  der Rosen 

Besonntes H eim atland geflohn?

I m  Erdreich schlummern noch die B lü ten , 
D ie  B lä tte r  noch im Keime fest;
Kein V öglein bei des N ordw inds W üten 
D en  frohen S a n g  erschallen läßt.

Ach, liebt'st die F lu re n  D u , die grauen, 
D ie  eis'gen Wiesen D u  so sehr,
D a ß  D ir  d as Land der F rü h lin g sau e n  
Unfreundlich schien und freudenleer?

Liebt'st D u  die M eerflu t, die am  S tra n d e  
< V on D än 'm ark  ihren Reigen tanzt,
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